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Träume nicht dein Leben… 
…sondern lebe deinen Traum

So lese ich den Aufkleber auf 
der Rückseite des großformati-
gen Wohnmobils, das mit 105 
km/h seit längerem die linke 

Autobahnspur blockiert. Ich habe es 
wieder einmal eilig und seufze. Die 
haben wohl die Ruhe weg. Als Rent-
ner machen sie jetzt das, wovon sie 
ihr Leben lang geträumt haben. Sind 
unterwegs, so lange und wohin sie 
wollen. Könnte man glatt ein biss-
chen neidisch werden, oder? Wie 
geht es Ihnen damit? 

Andererseits kann das ja auch mäch-
tig schief gehen. Wie oft höre ich das 
bei Trauerfällen, dass der Verstor-
bene sich noch so viel vorgenommen 
hatte. Jetzt, wo endlich das Rentenal-
ter erreicht war. Und dann ging alles 
ganz schnell. Traurige Geschichten 
von ungelebten Träumen sind das. 

„Pflücke den Tag“ sagt der römische 
Dichter Horaz und rät uns, die knapp 
bemessene Lebenszeit jetzt und heute 
zu genießen und das Glück nicht auf 
den nächsten Tag zu verschieben. 

Gerade in den kommenden Tagen 
und Wochen der Ferienzeit begeben 
sich viele von uns auf die Suche nach 
der Erfüllung unserer Wünsche, auf 
die Suche nach dem „glücklich sein“, 

um für die Zeiten des Alltags Kraft zu 
tanken. Traumhaft schöne Urlaube 
sollen es bitte werden, als Ausgleich 
für das öde und zermürbende Leben 
im gut geölten Hamsterrad des restli-
chen Jahres.  

So als ob es wertvolle Zeiten und we-
niger wertvolle Zeiten im Lebens- 
und Jahreskreis des Menschen gäbe. 
Und es zugleich darum ginge, die 
wertvollen Zeiten möglichst auskos-
tend, zu zerdehnen und die weniger 
wertvollen Zeiten möglichst schnell 
hinter sich zu bringen.  

In der Hospizbewegung sind mir die 
Worte der englischen Ärztin Cicely 
Saunders begegnet "Es geht nicht da-
rum, dem Leben mehr Tage zu geben, 
sondern den Tagen mehr Leben.“  

S 

startpunkt 
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Damit ist die Idee der Hospizbewe-
gung auf den Punkt gebracht. Auch 
wenn es auf den ersten Blick unpas-
send erscheinen mag, einen Sommer-
urlaub mit der Hospizbewegung zu-
sammen im einen Artikel zu erwäh-
nen, möchte ich doch diese beiden 
Gedankenfäden zusammenbinden.  

Denn erst die liebevolle und achtsame 
Betrachtung eines jeden Tages lässt 
in uns die Kraft wachsen, die kom-
menden Tage liebens- und lebens-
würdig zu gestalten. Für uns und die 
uns nachfolgen werden. 

Das stumpfe Hindurchhecheln dage-
gen lässt unsere Herzen erkalten und 
unsere Sinne teilnahmslos werden. 

Am Pfingstsonntag lesen wir in der 
Apostelgeschichte die Worte des zum 
charismatischen Prediger gereiften 
Petrus, der aus dem Buche des Pro-
pheten Joel zitiert: Eure Söhne und 
Töchter sollen weissagen und eure 
Alten sollen Träume haben!  

Die Kraft der Träume, sie ist durch 
Gott in uns hineingelegt. Die Bibel 

nennt das „Heiliger Geist“ und es ist 
unsere Aufgabe, dieser Geistkraft 
Möglichkeit zur Entfaltung zu geben. 
Und zwar nicht erst morgen oder 
übermorgen. Gott wartet darauf, dass 
wir ihm/ihr in unserem Leben Raum 
geben. Und Gott verspricht uns dafür 
beseeltes Glücklichsein. 

Ein Ergebnis solcher Raum-gebender 
Träumereien öffnet bald in Pulheim 
seine Türen. Das Jugendhaus neben 
der Gnadenkirche steht kurz vor sei-
ner Fertigstellung. Es soll ein einla-
dendes und Lebens-gefülltes Gottes-
haus werden. Am Anfang stand nur 
eine Idee. Jetzt steht da ein Haus mit 
offenen Türen. Dank an alle, die mit-
geholfen haben! 

Träume nicht dein Leben, sondern 
lebe deinen Traum! Ihnen und denen, 
die Ihnen in Liebe verbunden sind 
wünsche ich gesegnete und erfüllte 
Sommertage und den Reisenden eine 
behütete Heimkehr. 

Volker Meiling 

IMPRESSUM 

punkt wird gestaltet von: Udo Hebbel (Grafik), Luisa Brenner, Johannes Bött-
cher (Pu); Andrea Hagedorn, Maike Pungs (Sin), Volker Meiling (Sto) v.i.S.d.P  

startpunkt 
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Schritt für Schritt vom ehemaligen Küsterhaus … 
Vor einem Jahr begannen die Bauar-
beiten am stark sanierungsbedürfti-
gen ehemaligen Küsterhaus. 

Schnell stellte sich ein erster 
Rückschlag ein. Von außen 
war es nicht zu erkennen: 
Der Dachstuhl ist so maro-
de, dass er vollkommen 
erneuert werden muss.  

Das bedeutet auch, dass der 
alte Innenausbau entfernt 
werden muss. Danach zeigt 
sich dann, wie in der Nach-
kriegszeit mit knappen Mit-
teln gebaut wurde.  

Im Sommer 2018 ist es 
heiß, die Sonne scheint wochenlang – 
und wir warten auf den neuen Dach-
stuhl. Dann regnet es heftig. Zum 
Glück ist das Dachgeschoss versie-
gelt worden und das Gebäude nimmt 
keinen Schaden. 

Nach dem Regen kommt wieder die 
Sonne zum Vorschein – und der neue 
Dachstuhl kommt auch. In zwei Ta-
gen ist er errichtet. 

Das Dach wird wärmeisoliert und mit 
2500 Dachziegeln neu eingedeckt. 
Jetzt sieht das Haus von außen schon 
ganz ansehnlich aus. 

Aber im Inneren gibt es noch viel zu 
tun. Die elektrischen Leitungen wer-
den im ganzen Haus erneuert. An 
einigen Stellen werden Wasserleitun-
gen neu verlegt. Die Heizungsanlage 
ist in einem guten Zustand und bleibt 
zum größten Teil bestehen.  

Die beiden 
WC-Anlagen 
im Haus erhal-
ten neue Flie-
sen auf dem 
Boden und an 
den Wänden; 
ebenso der Kü-
chenbereich. 

Schließlich 
werden noch 
einzelne Fens-
ter ersetzt. 

jugendhauspunkt 
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… bis zum renovierten Kinder- und Jugendhaus
Endlich 
können die 
Kinder, 
Jugendli-
chen und 
Erwachse-
nen mit 
ihrer Ar-
beit begin-
nen. 

 

Zunächst mussten alle 
Tapeten von den Wänden 
entfernt werden.  

Nachdem 
die Wände 
gespachtelt 
und ge-
schliffen 
waren, 
wurden alle 
Flächen an den Decken und an den 
Wänden grundiert. Danach wurde 
im ganzen Haus angestrichen. 

 

Ganz wichtig ist gute Verpflegung bei der Arbeit. Das hält alle bei Laune, auch 
wenn es gerade einmal nicht so schnell voran geht, wie geplant.  

Nach den Ehrenamtlichen kamen wieder die 
Profis dran. Die haben im ganzen Haus den 
neuen Fußboden verlegt. 

Jetzt fehlt „nur noch“ die Innenausstattung. 

Die Einrichtung für den Küchenbereich ist 

bestellt. Das Jugendbüro wird ausgestattet 

und die Stühle für das Jugend-Café sind auch 

schon im Blick. 

jugendhauspunkt 



   

 6 

Wenn viele gemeinsam träumen, 
ist das der Anfang einer neuen Wirklichkeit. 

Schnell haben wir erfahren, dass Viele den Traum von einem eigenen Haus für 
die Kinder und Jugendlichen unserer Gemeinde mit uns teilen. Und wir haben 
erlebt, dass Viele nicht nur vom Jugendhaus träumen, sondern aktiv an der Ent-
stehung dieser neuen Wirklichkeit mitgearbeitet haben. 

Deshalb gilt unser Dank den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die beim 
Umbau des Jugendhauses mitgeholfen haben. Ihr habt Zeit, Energie und Kraft 
eingebracht, ein tolles Ergebnis erzielt – und auch viel Spaß dabei gehabt. 

Unser herzlicher Dank gilt dem Presbyterium und den vielen Spenderinnen und 
Spender, ohne die eine Finanzierung des Umbaus nicht möglich gewesen wäre. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Sie sind dazu herzlich eingeladen. 

 

Eröffnung des Kinder- und Jugendhauses 
Samstag, 7. September 

Kinder- und 
Jugend-Gottesdienst (11:00) 

Mittagessen 

Aktion, Spiel  
Spaß und 
Musik 

 

 

 

jugendhauspunkt 
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Kirchentag 2019 erleben! 
Was für ein Vertrauen - 
so lautet das Motto des diesjährigen Kirchentags in Dortmund.  

Sei mit dabei, wenn mehr als 100.000 Menschen jeder Altersklasse, ver-

schiedener Religionen und unterschiedlicher Herkunft zusammen kom-

men um eine unvergessliche Zeit zu erleben.  

Es wird diskutiert, Andachten werden gefeiert, man kann sich ein Thea-

terstück anschauen, Konzerte erleben, Gebete sprechen, verschiedene 

Workshops mitmachen, … 

Wann:  21. Juni 2019 

Wer:  Jugendliche von 12-16 Jahren 

Kosten: 10,00€ 
Weitere Infos findet ihr auf der Homepage oder bei Luisa Brenner (Jugendleiterin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

jugendangebotpunkt 

Let’s get creative 
In den Herbstferien 2019 bietet unsere Jugendleiterin, Luisa Brenner, ein 
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren an. Die 

bunte Woche steht unter dem Motto „Let’s get creative – Aktivität, Spaß und 

Gemeinschaft“. 
Wir werden das neue Jugendhaus in Beschlag nehmen und mit unterschied-

lichen Materialien kreativ werden. 

Weitere Infos folgen in einem Flyer, zu finden auf der Homepage, im Ge-

meindehaus, im Jugendhaus und bei Luisa Brenner (Jugendleiterin, Tel. 
50938). 

Wann:   14.10. – 18.10.2019, 10:00 bis 17:00 Uhr 

Wer:   Alle im Alter von 10 bis 14 Jahren 
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Evangelische  
Kirchengemeinde Pulheim 
Bezirk Pulheim - Gnadenkirche 
Gustav-Heinemann-Straße 28 
50259 Pulheim 
 
 
 
Pfarrer Johannes Böttcher 95 77 54 
 Gustav-Heinemann-Straße 28A 
 johannes.boettcher@ekir.de 
 
Pfarrerin Sabine Petzke 0221-530 31 65 
 Frohnhofstraße 151 
 50827 Köln 
 sabine.petzke@ekir.de 
 
Prädikant Sammy Wintersohl  sammy.wintersohl@kirche-koeln.de 
 
Gemeindebüro Luisa Brenner 
 Di. und Fr. 9:00 – 13:00, Do. 15:00 – 18:00 509 38 
 Gustav-Heinemann-Straße 28 
 Gnadenkirche-pulheim@kirche-koeln.de 
 
Jugendleitung Luisa Brenner  509 38 
 Luisa.brenner@ekir.de 
 
Küsterin Rosa Eisenbraun  84 13 40 
 
Presbyter / Ingo Beckmann ingo.beckmann@ekir.de 
Presbyterin Helgard Eckardt helgard.eckardt@eki.de 
 Marion Hardegen marion.hardegen@eki.de 
 Dr. Alfred Paulick alfred.paulick@ekir.de 
 Andreas Reuter andreas.reuter@ekir.de 
 Annette Theisen annette@vtheisen.de 
 
Redaktion Johannes Böttcher 95 77 54 
punkt Udo Hebbel 

lokalpunkt 

mailto:boettcher@ekir.de
mailto:petzke@ekir.de
mailto:alfred.paulick@ekir.de
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Feier des Abendmahls in der Gnadenkirche 
„Kommt, sagt es allen weiter: Gott selber lädt uns ein.“ So heißt es in der 
Liedstrophe eines bekannten Gospel-Liedes. Wenn Gott uns einlädt, das Abend-
mahl zu feiern und miteinander Brot und Wein zu teilen, dann gilt diese Einla-
dung ohne Unterschiede.  

Über unsere Abendmahlspraxis haben wir in 
der Bezirksrunde Pulheim beraten. Bisher ha-
ben wir in unseren Gottesdiensten das Abend-
mahl monatlich abwechselnd mit Gemein-
schaftskelch und Wein sowie Oblaten oder mit 
Einzelkelchen und Saft sowie Brot gefeiert.  

Es sind jedoch verschiedene Gründe denkbar, 
weshalb manche von uns keinen Alkohol trin-
ken möchten oder dürfen. Darüber hinaus ist 
nicht nur zur Erkältungszeit für einige das Trin-
ken aus einem Kelch schwierig.  

Um unsere Gemeinschaft zu 
stärken, möchten wir zukünftig 
in jedem Abendmahlsgottes-
dienst geschnittenes Brot reichen 
und weißen Wein und roten 
Traubensaft in Einzelkelchen an-
bieten. Alle Teilnehmenden am 
Abendmahl können dann selber 
auswählen, ob sie das Abend-
mahl mit Wein oder Traubensaft 
feiern möchten.  

In den anderen Bezirken unserer 
Gemeinde und in vielen Ge-
meinden ist das schon lange Praxis. Wir hoffen, nun auch in Pulheim mit dieser 
Veränderung der Abendmahlspraxis auf gute Resonanz zu stoßen, und freuen 
uns auf Rückmeldungen jeder Art.  

Zunächst ist die neue Abendmahlspraxis für eine Probezeit gedacht. Am 
Pfingstsonntag, dem 9. Juni, werden wir damit beginnen.  

abendmahlpunkt 
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Kinder 
Eltern-Kind-Gruppe (1 - 2 Jahre)  
Montag, 9:00 Uhr – 10:30 Uhr und 10:30 – 12:00 Uhr 
Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53  

Eltern-Kind-Gruppe (½ - 1 Jahre) 
Dienstag, 9:30 Uhr, Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53 

Spielgruppe (ab 2 ½ Jahre) 
Mittwoch und Donnerstag, 9:00 Uhr, Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53 

Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 12 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt Jutta Struck  5 18 43 

Kindergottesdienst-Team (14tägig) 
Kontakt: Anita Hoffmann  95 77 52  

Jugend 
Jugend-Gruppe (12 - 16 Jahre)  
Mittwoch, 18:00 – 20:00 Uhr 
Kontakt: Luisa Brenner  5 09 38 

Frauenkreise 
Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr,  
Kontakt: Hannelore Günther  5 07 41, Sieglinde Queisser  5 35 84 

Frauenkreis (14-tägig) 
Donnerstag 14:30 Uhr, Kontakt: Helga Koschinski  77 78 

Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, für alle, die Spaß am Selbermachen haben 
Kontakt: Kontakt Jutta Struck  5 18 43 

Senioren 
Gedächtnistraining für Senioren (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Rosi Diekhoff  5 28 95 

Ökumenischer Seniorentreff 
Dienstag, 14:30 Uhr, Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14, Claudia Uylen  8 15 65 

treffpunkt 
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Bibelarbeit 

Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 19:30 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 

Hausbibelkreis  
jeden zweiten Donnerstag im Monat um 20:00 Uhr 
Termin erfragen über Kontakt: Familie Beckmann  47 14 91 
 

Musik 
Singkreis  
jeden letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14 

Kinderchor „Ohrwürmer“ (ab 8 Jahre) 
jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr Kontakt: Viola Metz  01795487748 
Brass-Band  
jeden Freitag von 18:30 bis 19:30 Uhr Kontakt: Colin Smith  57 01 28 
 

Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis 
(Evangelische, katholische und Evangelisch-freikirchliche Gemeinde) 
Kontakt: Petra Paulick  5 61 52, petrapaulick@web.de 

 

Selbsthilfe / Selbsterfahrung 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

Yoga 
Freitag, 17:30 Uhr, Kontakt: Andrea Gill  68 17 
 
 

Abholtermin für die punkt-Verteiler 
Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  
Die nächste Ausgabe des punkt (September bis November) 
liegt für Sie ab dem 8. September zur Abholung im  
Gemeindebüro bereit.  
Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz. 
 

treffpunkt 
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Es wurden getauft: 
 

 
 
 
 

 

 

Es wurden getraut: 
 

 
 
 
 

 

Es wurden kirchlich bestattet: 
 

 
 
 
 
 
Aus Datenschutzgründen werden keine  
personenbezogenen Daten in der  
Web Version des Punkt veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
 

wendepunkt 
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Krabbelgottesdienst 
Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst für die 
Kleinsten in der Gemeinde. Die Krabbelgottesdienste 
finden in der Gnadenkirche statt.  

5. Juli, 15:30 Uhr 
19. Juli, 15:30 Uhr 
Im August macht der Krabbelgottesdienst Ferien. 
 

 

Kindergottesdienst 
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst für 
die Kinder von 4 bis 11 Jahren, im Gemeinde-
haus an der Gnadenkirche. Eltern und Geschwis-
ter sind zu den Kindergottesdiensten ebenfalls 
eingeladen. 
10. Juni, 11:00 Uhr Gottesdienst für Jung & Alt 
mit Tauferinnerung 
7. Juli, 11:00 Uhr Gottesdienst für Jung & Alt 
mit Reisesegen. Anschließend indisches Essen. 
7. September, 11:00 Uhr Kinder- und Jugend-
gottesdienst mit Eröffnung des Jugendhauses 

 
 

Gottesdienst mit Reisesegen 
Vor den Sommerferien feiern wir den Gottesdienst mit Reisesegen. 

Er findet am Sonntag, den 7. Juli um 11 Uhr statt. 

Im Anschluss daran laden wir zum Indischen Essen ein. Dieses Essen 

hat eine lange Tradition in unserer Gemeinde und verbindet uns mit 

unseren Freunden in Indien. Eine Gruppe von Ehrenamtlichen wird 

sich am Samstag zum Kochen treffen. Wir wollen wieder in einer gro-

ßen Runde zusammen Mittag essen und bitten darum, sich bis zum  

4. Juli über unser Gemeindebüro dazu anzumelden. 

 
 

hinweispunkt 
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Meditativer Tanz – „Sozusagen grundlos vergnügt“ 
Das Gedicht von Mascha Kaléko soll das Motto 
für unseren Tanznachmittag sein! Wir tanzen im 
Kreis zu Musik aus unterschiedlichen Kulturen: 
Mal ruhig, mal schwungvoll. Es entspannt und 
harmonisiert – ohne Leistungsanspruch.  

Wir laden herzlich ein zum: Meditativen Tanzen 
mit Helgard Weise-Sunnus am Samstag, den 13. 
Juli von 14:00 bis 17:00 Uhr. Wir treffen uns im 
Gemeindehaus an der Gnadenkirche in Pulheim. 
Kaffee und Kuchen genießen wir in der Pause. 
Zum Tanzen bitte bequeme Schuhe mitbringen.  

Damit wir planen können, freuen wir uns über  
Anmeldungen beim Gemeindebüro:  509 38.  

 

Sammelaktion: Alte Handys sind kleine Schatzkisten 
Handys enthalten wertvolle Metalle wie 
Gold, Silber oder Platin, deren Abbau oft 
mit großen Problemen für Menschen und 
Umwelt verbunden ist: Die Arbeit in den 
Minen ist gefährlich, der Lohn gering und 
Kinderarbeit keine Seltenheit. 
Umso wichtiger ist es, dass Mobiltelefone 
lange genutzt und anschließend fachge-
recht recycelt werden. So werden Roh-
stoffe zurückgewonnen. Der illegale Ex-
port von Elektroschrott in Länder des Sü-
dens wird vermieden.  
Wir beteiligen uns an der Handy-Aktion NRW. Unsere Sammelbox für ausge-
diente Mobiltelefone finden Sie im Foyer des Gemeindehauses an der Gnaden-
kirche in Pulheim. 
Alle gesammelten Handys werden fachgerecht recycelt oder, wenn sie noch ver-
wendbar sind, nach einer Datenlöschung weiterverwendet. 
Der Erlös aus dem Handy-Recycling kommt Menschenrechtsprojekten von Brot 
für die Welt und der Vereinten Evangelischen Mission zugute. Informationen zur 
Handy-Sammelaktion finden Sie auf www.handyaktion-nrw.de.  

hinweispunkt 

http://www.handyaktion-nrw.de/
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Traumhafte Sommerwochen 
 

Wir wünschen Ihnen ruhige und erholsame Sommerwochen,  
in denen Sie Ihre  
Träume leben  
und erleben 
können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte schon einmal vormerken: 
Gemeindefest Gnadenkirche 
29. September 2019 
Wir feiern das Gemeindefest rund um die Gna-
denkirche am Sonntag den 29. September.  

Das Fest beginnt um 10:30 Uhr mit dem Gottes-
dienst für Jung und Alt. Danach feiern wir Ge-
meindefest an der Gnadenkirche - im Gemein-
dehaus und im Innenhof. Für ein interessantes 
Programm sowie für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 

Wie in jedem Jahr sind wir für das Gelingen des 
Gemeindefestes auf Kuchenspenden und tat-
kräftige Mithilfe angewiesen. Vielen Dank. 

sommerpunkt 
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Ev. Kirchengemeinde Pulheim 
Kreuzkirche – Stommeln 
Paul-Schneider-Str. 2 
50259 Pulheim-Stommeln

✆
 

Pfarrer: Volker Meiling 
Paul-Schneider-Str. 6 
meiling@kirche-koeln.de 

922 653 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Gemeindehelferin 

N.N. 
Paul-Schneider-Str. 2 
Di - Do von 900- 1300 Uhr 

28 74 

 

 kreuzkirche-stommeln@kirche-koeln.de 

Küster: Michael Tröscher 
Auf der Höhe 36 

37 88 

Presbyter/in: Matthias Fischer 958 80 14 
 Bodo Becker 300 137 
 Lars Becker 803 11 63 
 Angelica Wehrmann 140 980 
 

 

Kindertagesstätte 
„Der Regenbogen“ 

Kerstin Besser 147 70 

Redaktionsteam 

„punkt●“ 

Barbara Wintersohl,  
Volker Meiling 

28 74 

 

lokalpunkt 
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Eine Woche nach der Konfirmation 2019 begann bereits der neue Konfirman-

denkurs 2020 mit einem Wochenende im Wilhelm-Kliewer Haus in Möncheng-

ladbach.  

Im kommenden Jahr gehören dem Kurs 18 Konfirmandinnen und Konfirman-

den an, die sich mit dem Zug ab Stommeln auf den Weg gemacht haben. 

Ein guter Anfang ist gemacht. Jetzt warten neun Konfirmandensamstage und 

zum Schluss noch ein Abschlussseminar bis zur Konfirmation am 3. Mai 2020... 

KU 2020:  

            Das Gruppenfoto 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dem neuen Konfirmandenkurs KU2020 gehören an: 

Elisabeth Becker, Cinja Behr, Henri Fischer, Gerhard Fürstenau, Tyler Herbst, 

Martha Kensch, Ole Möhring, René Ohly, Mats Pollack, Martin Reintgen, Cora 

Risse, Inke Roeder, Emma Schlag, Pauline Schmitt, Felix Schmitz, Melina 

Spürk und Lina Weyers 

Ein herzliches Willkommen an der Kreuzkirche und ein gutes Konfirmanden-

jahr! 

startpunkt 



 

   19 

- Termine der Gruppen - 

 Wann Was Wer 

Montag 1700-1900 Bläserprobe „Die Spätzünder“ Albert Kandels 

Dienstag 1600-1800 Vorbereitungskreis Kinderbibelwoche 
(alle sechs Wochen) 

Meiling /  
Petry 

1630-1800 Vorbereitungskreis Familienkirche 
(regelmäßig v.d. Familienkirche) 

Meiling & Team  
 

Mittwoch 1600-1800 Frauenkreis 
(2./4. Mittwoch im Monat) 

Wehrmann 

Donnerstag 845-1000 Frühstückstreff für Menschen mit Zeit 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1000-1130 Besuchsdienstkreis 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1000-1130 Bibelarbeitskreis 
(2./4. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Probe Band mit „Ä“ Lutz Tränkle 

Freitag 1130-1200 Kindergartengottesdienst 
(2. Freitag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Samba Müühs 
(nach Vereinbarung) 

Jürgen Enders 

Samstag 1300-1900 Konfirmandenunterricht 
(einmal im Monat) 

Meiling 

 

treffpunkt 
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Kirchentag… 

 

…für Kurzentschlossene 
Vom 19. bis 23. Juni 2019 findet in Dortmund der Evangelische Kirchentag 
statt. Fünf Tage dauert das große Fest der Christen für Jung und Alt. Mit Dort-
mund findet der Kirchentag in diesem Jahr ganz in unserer Nähe statt. Eine gute 
Gelegenheit, auch nur einmal für einen Tag zu schnuppern.  

In der Tageskarte ist das Nahver-
kehrsticket des VRR enthalten, das 
bedeutet, Tagesteilnehmer*innen 
können ab Dormagen frei mit dem 
ÖPNV nach Dortmund fahren. 

Der Kirchentag bietet nicht nur Got-
tesdienste, Diskussionsveranstaltun-
gen und Konzerte, sondern vor al-
lem auch ein umfangreiches großar-
tiges Kinder- und Jugendprogramm 
in jeweils eigenen Zentren. 

Vor allem für Familien mit Kindern im Grundschulalter lohnt sich ein Besuch in 
Dortmund. Ein Familienausflug der etwas anderen Art. Vielleicht kommen Sie 
ja auf den Geschmack! 

Tageskarte Erw. € 35,-; Tageskarte erm. € 19,-; Kinder bis 12 Jahren frei 

Neugierig geworden: https://www.kirchentag.de/teilnehmen/karten_und_preise/ 
finden Sie weitere Informationen. 

treffpunkt 

one day in paradise 

Pro Gruppe finanziert der Landesausschuss 

des Kirchentages ein „One day in paradise-

Paket“ für mindestens 5 und maximal 20 

Teilnehmende mit einem Zuschuss von 50% 

einer regulären oder reduzierten Tageskarte. 

T 02166 615935;  

E-Mail ute.dornbach-nensel@ekir.de 
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Unterwegs mit König David 

2. — 4. Juli 2019 
15:00 — 18:30 Uhr 

Familiengottesdienst:  7. Juli 11:00 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 

Ökumenische Kinderbibelwoche Stommeln. Ein Projekt mit 180 
Grundschulkindern, 20 Teamern und Teamerinnen in Zusam-
menarbeit mit den Stommeler Grundschulen. 

treffpunkt 
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Es wurden getauft: 

 

  

 

Es wurden kirchlich getraut: 

 

 

 

Es wurden kirchlich bestattet: 

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der web Ausgabe des Punkt keine 

persoenbezogenen Daten veröffentlicht 

 

● Kreuzkirche unterwegs – Senioren-Sommer-Landpartie 

Zu einem sommerlichen Ausflug lädt der Seniorenkreis der Kreuzkirche ein. In 

diesem Jahr führt uns unser Ausflug an den Rhein in das Langasthaus Piwipp.  

Mit dem geräumigen Reisebus fahren 

wir vom Parkplatz Christinapark in 

Stommeln aus nach Dormagen.  

Dort angekommen wartet eine über-

dachte Sonnenterasse auf uns. Nach 

Kaffee und Kuchen besteht bei hoffent-

lich sommerlichem Wetter die Möglich-

keit zu einem kleinen Spaziergang am 

Rhein. Das Ausflugslokal ist barrierefrei. 

An dem Ausflug unseres Seniorenkreises dürfen natürlich auch Verwandte, 

Nachbarn und Freunde teilnehmen. Wir freuen uns schon auf einen munteren 

Ausflug mit Ihnen! 

Mike Tröscher und Volker Meiling 

Dienstag, 25. Juni 2019 
Abfahrt: 1400 Uhr, Venloer Str. / Christinapark, Rückkehr: 1800 Uhr 

wendepunkt 



 

   23 

70 Jahre 
 

 

 

 

 

75 Jahre 
 

 

 

80 Jahre 
 

 

 

 

 

 

85 Jahre 
 

 

 

87 Jahre 
 

 

 

88 Jahre 
 

 

 

 

89 Jahre 
 

90 Jahre 
 

 

93 Jahre 

 

 

94 Jahre 

 

95 Jahre 
 

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der online Ausgabe des Punkt keine 
personenbezogenen Daten veröffentlicht. 

glanzpunkt 
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lokalpunkt 



 

   25 

Ev. Kirchengemeinde Pulheim 
Friedenskirche Sinnersdorf 
Horionstr. 12 
50259 Pulheim-Sinnersdorf

 
Pfarrerin: Maike Pungs 

Am Zehnthof 82 
maike.pungs@ekir.de 

9571248 

Sprechstunde: Dienstag von 900 -1000 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Gemeindehelferin Andrea Hagedorn 
Horionstr. 12 
Di - Do von 900- 1130 Uhr 

963443 

  

 friedenskirche-sinnersdorf 
@ekir.de 

Küsterin: Angelika Bergande 461285 

Presbyter/in: M. Siebörger-Kossow 51901 
 B. Schwan 962356 
 G. Maier 9691860 

 

 

lokalpunkt 
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ökumenischer Kinderbibelvormittag 
 

Wir laden alle Kinder im Alter von 4-6 Jahre am 15. Juni von 10:00 Uhr bis 

12:00 Uhr zu einem ökumenischen Kinderbibelvormittag in die Friedenskirche 

ein. 

 

Dabei sein, 

spannende Geschichten hören, 

singen, basteln, spielen 

und ganz viel Spaß haben – 
es gibt wieder jede Menge zu erfahren  

und zu erleben, 

das ihr nicht verpassen solltet. 

 

Willst Du mitmachen? Dann komm zu uns: Nähere Informationen bei  

A. Hagedorn, Tel.:  963443. 

 

ökumenische Kinderbibelwoche 
Lange hielt sich der Prophet Elia an einem Bach versteckt. 
Jeden Abend kam ein Rabe zu ihm. Er brachte ihm Brot 
und Fleisch in seinem Schnabel. Doch dann musste Elia 
weiterziehen…. Was die beiden gemeinsam erlebten, dass 
erzählen wir Euch bei der  

 

   

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei A. Hagedorn, Tel.: 963443. 

höhepunkt 

 

ökumenische Kinderbibelwoche 
03. bis 05. Juli 2019  

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Familiengottesdienst am Sonntag  
07. Juli um 11.00 Uhr 
für Kinder im Grundschulalter 

in der Friedenskirche Sinnersdorf 
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 Gottesdienst „anders“ 
Neue Kraft tanken. Stille spüren. Miteinander singen.  

Am Sonntag, den 16. Juni, feiern wir abends um 18:00 
Uhr erneut einen Gottesdienst „anders“. Dieser 
unterscheidet sich von den üblichen Gottesdiensten durch 
seine offenere Form und seinen meditativen Charakter. 
Wir laden dazu herzlich ein! 

 

Sommergottesdienst mit anschließendem Grillen 
30. Juni um 11:00 Uhr 

Wir laden herzlich ein, am 30. Juni 2019 
mit uns Gottesdienst zu feiern und danach 
zusammen zu grillen! Dieser ökumeni-
sche Gottesdienst wird von Musica Vita 
gestaltet, deren 25 jähriges Jubiläum wir 
an diesem Tag ebenfalls feiern möchten 
Um besser planen zu können, bitten wir 
um kurze Rückmeldung, mit wieviel Per-
sonen Sie bzw. Ihr zum Grillen kommen 
möchtet. Über einen Salat oder eine an-

dere Kleinigkeit würden wir uns freuen! Tel: 963443. 
 

25 Jahre Musica Vita 
25 Jahre Musica Vita! Eine ganz 
schön lange Zeit. Und wer hätte das 
gedacht, als wir uns damals in einer 
kleinen Gruppe getroffen haben, um 
gemeinsam zu musizieren. 

So ein Jubiläum ist ja immer auch ein 
Moment, in dem man zurückblickt 
und sich erinnert. Angefangen haben 
wir, wie schon gesagt, mit einer klei-
nen Instrumentalgruppe, zu der sich 

dann schon ziemlich bald Sängerinnen  gesellten, so dass wir schließlich ein Chor 
mit durchweg 30 bis 40 Mitgliedern waren und bis heute sind. 

höhespunkt 

 

Erster Auftritt 1994 
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25 Jahre Musica Vita 
Viele Auftritte hatten wir in dieser Zeit:  von der musikalischen Begleitung von 

Gottesdiensten, Kommunionen 
und Konfirmationen, Hochzeiten 
und Taufen, bis hin zu richtig auf-
regenden Sachen, wie dem Jahrtau-
sendkehraus in der Brauweiler Ab-
tei, unseren Auftritt in der Philhar-
monie in Köln, die Konzerte mit 
der Kölner Liedermacherin Mo-
nika Kampmann, unsere Auftritte 
in Kölner Kirchen und einiges 
mehr. 

Außerdem haben wir viele eigene 
Konzerte gemacht, die teilweise sehr unterschiedlich waren.  

Besonders gerne denke ich an unser Kon-
zert „Israel Shalom“ im Jahre 2001 zu-
rück, dem eine sehr intensive Vorberei-
tungszeit vorausging, das aber dann so 
gut klappte, dass ich am Ende der Auf-
führung dachte: Das war´s! Besser kön-
nen wir es nicht! 

Auch an unser Mittelalterfest mit Lie-

dern und Tänzen aus vergangenen 

Zeiten im Jahr 2004 denke ich gern 

zurück! Wir hatten auch hierfür sehr viel Aufwand getrieben, unsere Kos-

tüme größtenteils selbst genäht und sogar aus Ton kleine Münzen getöp-

fert, die dann als Zahlungs-

mittel für Speisen und Ge-

tränke dienten. Glückli-

cherweise meinte es Petrus 

sehr gut mit uns und be-

scherte uns an den beiden 

Aufführungstagen herrlich 

warme Spätsommerabende. 

Es war ein tolles Erlebnis. 

jubelpunkt 

Konzert Israel Schalom 2001 

Philharmonie 2004 

Mittelalterkonzert 2006 
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.Ja, wir haben einiges erlebt und viel Unterschied-

liches ausprobiert und ich muss sagen, es hat mir in 

all den Jahren immer super viel Spaß gemacht.  

Wichtig war mir stets, dass jeder mitmachen kann, 

der Freude am Musizieren hat, egal ob jung oder 

alt. Oftmals hört man Leute aus Chören klagen, 

dass die jungen Stimmen fehlen. Was soll´s! Ich 

denke, man muss aus dem, was man hat, das Beste 

machen.  

Was gibt es Schöneres, als miteinander zu singen 

und zu musizieren? Und das Ergebnis ist doch, ehr-

lich gesagt, zweitrangig. Musizieren und singen tun 

wir ja in erster Linie für uns aus 

Spaß an der Freud. Auch wenn es 

natürlich wichtig und schön ist, das 

Erarbeitete und Geprobte in einer 

Aufführung zum Besten zu geben. 

Sonst hätte man ja kein Ziel und 

würde sich nicht entsprechend an-

strengen. Außerdem ist es ja schon 

toll auf der Bühne zu stehen. Und 

wenn wir darüber hinaus auch 

noch Zuhörer erfreuen können, umso besser! 

Ja, in diesem unserem Jubiläumsjahr haben wir noch viel vor. An unser 

großes Projekt, das Oratorium „Am 
Anfang war das Wort“, auf das wir 
uns Anfang des Jahres mit viel 

Energie vorbereitet und das wir im 

April aufgeführt haben, denken wir 

gerne zurück. Als nächstes freuen 

wir uns auf unseren ökumenischer 

Gottesdienst am 30. Juni in der 

evangelischen Kirche und auf ein 

Best-of-Konzert im November. In 

diesem Sinne freue ich mich auf 

viele weitere musikalische Aktionen! Inge Münnich 

jubelpunkt 

Summerfeeling 2011 

Mittsommernacht 2017 
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höhepunkt 
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Lektoren gesucht 
Es ist eine gute Tradition, dass der Gottesdienst nicht 

nur vom Pfarrer alleine gehalten wird, sondern dass in 

diesem immer auch Ehrenamtliche beteiligt sind. So 

übernehmen Lektoren die Bibellesungen und auch die 

Begrüßung der Gottesdienstbesucher. Es gibt einen 

Terminplan, in dem man eintragen kann, wann und wie 

oft man diese Aufgabe übernehmen möchte. Für unse-

ren Lektorenkreis suchen wir Verstärkung! Wenn Sie 

sich vorstellen können mitzumachen, melden Sie sich 

bitte bei A. Hagedorn, Tel.: 963443. 

 

Café–Zeit in der Friedenskirche 
An jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat öffnet von 9:00 Uhr 

bis 11:00 Uhr das „Café–Zeit“ in der Friedenskirche Sinners-

dorf seine Türen. Erfreuen auch Sie sich an unserer kleinen 

Speisekarte bei netter Unterhaltung oder einer Lektüre in an-

genehmer Atmosphäre! Das  Team von Café - Zeit freut sich 

auf Ihren Besuch 

 

 

 
Beerdigungen 
Aus Datenschutzgründen werden keine personenbezogenen Da-
ten in der Web Version des Punkt veröffentlicht. Wir bitten um 
Verständnis. 

 

 
Termine des Besuchsdienstes 
26.06.2019  und 25.09.2019 
jeweils um 10 Uhr 

 

 
Konfirmandenunterricht: 
 
Samstag:  15.06.2019 / 31.08.2019 

                 jeweils am 13.00 Uhr 

 

wendepunkt 
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Veranstaltungen in der Friedenskirche 
 

 

 

Mo.: 18:00 - 19:00 Gymnastik, Leitung: Herr Moradian 
Di.: 09:00 - 10:00 Sprechstunde von M. Pungs in der Friedenskirche 
 09:00 - 10:00 Gymnastik für Damen, Leitung: Herr Moradian 
 18:30 - 20:00 Musikkreis “Musica Vita” 

Leitung: Frau Münnich  513 19 
 20:30-22:00 Ensemblespiel,  Leitung: Frau Münnich  513 19 
Mi.: 09:00 - 11:00 Café Zeit, Leitung: Frau Münsterjohann  462 07 07 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
 19:30 - 21:30 Kreis junger Frauen, 14-tägiges Treffen 
 20.00 - 22.00 Fotoclub, jeden 2. Mittwoch im Monat 

Leitung: Herr Bartels  0172-2004311 
Do 19:00 - 22:00 Kochen für Männer (nach Absprache) 

Kontakt: Herr Staschen,  51057 
 19:30 – 21.00 Bläserensemble, Kontakt:  Frau Kuhlmann  81769 
Fr.: 16:00 - 18:00 Spielen für Erwachsene 14-tägliches Treffen  

Leitung: Frau Küsters  53501 
Sa.: 13:00 - 18:30 Konfirmandenunterricht, einmal im Monat 

infopunkt 
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Original und Fälschung 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Foto der Strohballen auf einem Stommelner Feld wurde gefälscht. Die 

12 Fehler sind nicht leicht zu finden. Schaue genau hin, dann findest du sie. 

pünktchen 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   

J u n i  –  J u l i  –  A u g u s t  2 0 1 9  

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim  

 

Friedenskirche 

Sinnersdorf  

 
Kreuzkirche 

Stommeln  

16. Juni 
930 Wintersohl 1800 Pungs 

Gottesdienst anders  
1100 Hittmeyer, Meiling 

 ök. Dorffest Christinapark Trinitatis 

23. Juni 1000 Böttcher 
Kirchentagsgottesdienst 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst 
1.S.n.Trin. 

30. Juni 930 Petzke 1100 Pungs  

Jubiläum Musica Vita 1100 Petzke 
2.S.n.Trin. 

7. Juli 1100 Petzke 

 Reisesegen 
1100 Pungs & Team 

 Abschluss KiBiWo 
1100 Meiling& Team 

 Abschluss KiBiWo 3.S.n.Trin. 

14. Juli. 
930 Wintersohl m.A. kein Gottesdienst 1100 Wintersohl m.A. 

4.S.n.Trin. 

21. Juli 930 Geiger 930 Petzke kein Gottesdienst 
5.S.n.Trin. 

28. Juli 930 Petzke  kein Gottesdienst 1100 Petzke 
6.S.n.Trin. 

4. Aug. 
930 Wacker 930 Pungs m.A. kein Gottesdienst 

7.S.n.Trin. 

11. Aug. 930 Meiling m.A. kein Gottesdienst  1100 Meiling m.A. 
8.S.n.Trin. 

18. Aug. kein Gottesdienst 930 Geiger kein Gottesdienst 
9.S.n.Trin. 

25. Aug. 930 Scholz 930 Pungs 1100 Meiling  
10.S.n.Trin. 

1. Sep. 930 Wintersohl m.A. 930 Meiling m.A. 1100 Meiling m.A. 
11.S.n.Trin. 

8. Sep. 930 Böttcher 930 Pungs 1100 Böttcher 
12.S.n.Trin. 

 

 = Kindergottesdienst;  = Familiengottesdienst / Familienkirche 
 

mittelpunkt 
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u n s e r e r  G e m e i n d e   

B e s o n d e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Seniorengottesdienste 

 Im Seniorenhotel Villa Freund in Pulheim an folgenden Donnerstagen:  
14. Juni, 11. Juli und 29. August jeweils um 15:30 Uhr – Pfr. Böttcher 

 Im Seniorenzentrum Steinstraße in Pulheim an folgenden Donnerstagen:  
14. Juni und 29. August um 16:15 Uhr – Pfr. Böttcher 
13. Juli um 13:30 Uhr – Pfr. Böttcher / Pfr. Balg – anschließend Sommerfest 

 Im Christinapark in Stommeln, Venloer Str. 572 an folgenden Donnerstagen: 
13. Juni, 11. Juni, 29. Aug., um 16:00 Uhr – Pfr. Meiling  

Gottesdienste für die Kleinen 

Krabbelgottesdienst in der Gnadenkirche Pulheim 
In aller Regel am dritten Freitag im Monat um 15:30 Uhr (nicht in 
den Ferien), 5. Juli 19. Juli, geeignet für Kinder ab zwei Jahren. 
Kontakt: Sabine Petzke  50 938. 

Kindergartengottesdienst in der Kreuzkirche Stommeln 
An jedem zweiten Freitag im Monat (nicht in den Ferien) um 11:30 
Uhr, geeignet für Kinder ab 3 Jahren (nicht nur für Kinder unseres 
Kindergartens). Kontakt: Volker Meiling  92 26 53 oder Kerstin 
Besser  1 47 70 

Neuigkeiten vom Klingelbeutel 

An dieser Stelle informieren wir Sie regelmäßig über die 
Ergebnisse der Klingebeutelsammlungen unserer 
Kirchengemeinde in den letzten Monaten. 

Die Sammlungen ergaben:  
Februar (Gulliver Überlebensstation) 1.135,05 €  
März (Blaues Kreuz) 683,71 €  
April (Aktion „Herzkissen“) 1.560,11 €. 

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  

Juni: Kindernothilfe Rohingya Myanmar in den Kinderschutzzentren werden beson-
ders die geflüchteten Kinder der Rohingya psychologisch und medizinisch betreut (Pro-
jekt Z80263)  

Juli: Der Sack e.V. liefert Lebensmittel an 850 bedürftige Familien und 14 Kindergärten 
in Köln und Umgebung. 

August: Frauenhaus Erftkreis Das Frauenhaus bietet bedrohten Frauen und deren 
Kindern Unterkunft und Schutz vor weiteren Misshandlungen (www.frauenhaus-rek.de) 

mittelpunkt 
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Einladung zur Jubelkonfirmation 
Liebe Jubel-Konfirmanden!  

Wenn Sie vor 50 Jahren (1969 / Goldkonfirmation), 
oder vor 60 Jahren (1959 / Diamantkonfirmation), vor  
65 Jahren (1954 / eiserne Konfirmation) oder gar vor  
70 Jahren (1949 / Gnadenkonfirmation)  
konfirmiert wurden, zählen Sie in diesem Jahr  
zu den Jubel-Konfirmanden.  
 
Wir möchten dieses ganz besondere Jubiläum mit Ihnen 
und Ihren Gästen zusammen feiern. Dazu laden wir Sie herzlich zum zentralen 
Fest-Gottesdienst ein, am Sonntag, den 13. Oktober um 10:00 Uhr in der 
Gnadenkirche in Pulheim. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zusammen mit Ihren Gästen zu ei-
nem Sektempfang mit anschließendem Imbiss im Gemeindehaus eingeladen.  
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro Pulheim (Tel.: 5 09 38). 
Für die Planung von Gottesdienst und Sektempfang erbitten wir Ihre Anmel-
dung (Gemeindebüro Pulheim, Gustav-Heinemann-Straße 28, 50259 Pulheim). 
 
                                                           
 

Anmeldung zur Jubelkonfirmation am 13. Oktober 
 
Name:  _______________________________________________________  
 
Konfirmation im Jahr:  __________________________________________  
 

Ich nehme am Sektempfang teil □ und bringe  ______________  Gäste mit. 

 
Telefonisch bin ich zu erreichen unter:  _____________________________  
 
Konfirmationsspruch:  __________________________________________  
 
 ____________________________________________________________  
 
 ____________________________________________________________  

jubelpunkt 



 

   37 

 

Familienfreizeit 2020 

Die Kirchengemeinde Pulheim bietet 

im nächsten Jahr wieder eine Fami-

lienfreizeit an. Vom 27. Juni bis 11. 

Juli 2020 geht es in das italienische 

Pellicetal im Westen von Turin. Mit 

dem Tagungshaus „Il Castagneto“ 

der evangelischen italienischen Wal-

denserkirche wartet ein malerischer 

Ort auf Familien, die miteinander die 

schönste Zeit des Jahres verbringen wollen.  

Die Anreise erfolgt im eigenen PKW, die Unterbringung in Familienzimmern 

mit Vollpension. Neben gemeinsamen Ausflügen und Wanderungen gibt es ge-

nug Zeit, den eigenen Wünschen zu folgen. Ein Swimmingpool, ein Bergbach, 

ein Spielplatz und Grünflächen laden 

zu körperlicher Betätigung ein. Liege-

stühle und schattige Plätzchen unter 

dem Kastanienbaum locken Ruhesu-

chende.  

Die Unterbringung erfolgt in Familien-

zimmern, teils mit eigener Dusche / 

WC, teils mit Badezimmern auf dem 

Flur.  

Die drei täglichen Mahlzeiten werden bei gutem Wetter an langen Tischen unter 

den Kastanienbäumen eingenommen. Eine Beteiligung an dem gemeinsam or-

ganisierten Tischdienst ist vorgesehen. 

Die Familienfreizeit wird von der Kirchengemeinde Pulheim, dem Kirchenkreis 

Köln Nord und der Stadt Pulheim bezuschusst.  

Da Kinder je nach Alter unterschiedlich 

kosten und je nach Anzahl unterschied-

lich bezuschusst werden, muss für jede 

Familie ein eigener Teilnehmerbeitrag 

berechnet werden. Der Preis für eine 

Familie mit 2 Kindern liegt je nach Al-

ter zwischen ca. 

 € 1.100 und € 1.400. 

Auskünfte, Rückfragen und Anmeldung bei Volker Meiling, ✆ 92 26 53 

fluchtpunkt 
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Träume und Visionen 
Die Bibel ist voller Träume. Sie erzählen von Sorgen, Ängsten und Sehnsüchten 
der Menschen: Der Joseph des Alten Testaments träumt, dass sich seine Eltern 

und seine Geschwister vor ihm verneigen werden 
und der Joseph des Neuen Testaments warnt im 
Traum eine Engel, das er mit dem neugeborenen 
Jesuskind nach Ägypten fliehen soll. Jakob sieht 
im Traum eine Himmelsleiter, auf der Engel auf 
und absteigen, die ihm versprechen, dass Gott bei 
ihm ist und die ihn ermutigen, den Weg der Ver-
söhnung mit seinem Bruder zu suchen.  

Auch wir entwerfen in Träumen unsere 
Wünsche und Sehnsüchte. Die Sinners-
dorfer Konfirmandinnen und Konfirman-
den haben ihre Zukunftsträume aus Lego 
nachgebaut. So träumt zum Beispiel 
Marc davon, für junge Familien Häuser 
zu bauen und zu verkaufen. Kim und Pia 
möchten ein Heim für ausgesetzte Tiere 
gründen, Kai und Maximilian mit Musik 
und Lichttechnik Menschen begeistern.  

Der Prophet Joel sagt, Träume sind ein 
Geschenk Gottes. In ihnen können wir 
mit Gott verbunden sein und Gott er-
fahren. Auch dies haben die Sinners-
dorfer Jugendliche in ihre Legobilder 
eingetragen: Ein Lichtstrahl umgibt 
den DJ an der Soundanlage und ist wie 
Gottes Geist, der uns schützend 

umgibt. In Marcs Bild ist ein Lichtstein wie ein Schutzschild um die Familie ge-
baut. Und Kim hat in Analogie zum brennenden Dornbusch bei Mose einen 
Strauch in ihr Bild gesetzt, der sie an Gottes Auftrag erinnert, Gottes Schöpfung 
zu bewahren. Ich wünsche den mittlerweile Konfirmierten und uns, dass wir uns 
mehr Zeit zum Träumen nehmen, dass wir uns öffnen für Gott, der uns auch in 
Träumen begegnen will, und dass wir beherzigen, was die Jugendlichen in ihr 
Tagebuch geschrieben haben: Träume nicht dein Leben, sondern lebe deinen 
Traum! Maike Pungs 

t-unkt 
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Gnadenkirche Pulheim 

 
Gustav-Heinemann-Str. 28 
50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@kirche-koeln.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238-95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Pfarrerin Sabine Petzke, Frohnhofstr. 151, 50827 KÖLN  0221-530 31 65 
petzke@kirche-koeln.de, Sprechzeit nach Vereinbarung 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@kirche-koeln.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238-957 12 48,  
pungs@kirche-koeln.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 

Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@kirche-koeln.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238-92 26 53,  
meiling@kirche-koeln.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
ev.kindergarten-stommeln@kirche-koeln.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82 BIC: COKSDE33, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 

 
Diakonie/Sozialstation, Hackenbroicher Str. 16, 50259 PULHEIM  02238 – 5 75 97  
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